
digital:KLUG ist eine interaktive und innovative
Fortbildungsreihe für Geschichtslehrkräfte. Das
Ziel ist es, Sie als Lehrkräfte dabei zu unter-
stützen, kompetenzorientierten Geschichts-
unterricht, der allen Lernenden gerecht wird, in
einer zunehmend komplexen und digital ge-
prägten Welt zu gestalten.

Wie wollen wir das ermöglichen? 

Wir bieten Ihnen eine Fortbildungsreihe an, die
auf dem KLUG-Konzept basiert, das sich sowohl
in Bezug auf Lehrkräfte als auch deren Klassen
als empirisch wirksam erwiesen hat. Wir
konnten messbare Erfolge in Bezug auf die
Kompetenzentwicklung von Schüler:innen er-
zielen und wir konnten zeigen, dass Lehrkräfte
ihre Unterrichtsgestaltung optimierten.
Unser Konzept entstand in enger Zusammenar-
beit von Geschichtsdidaktik, pädagogischer
Psychologie und Sonderpädagogik und wird
nun um den Fokus des souveränen Umgangs mit
Digitalisierung und  Digitalität erweitert: 

Es geht nicht zuletzt darum, z.B. mit den Verän-
derungen durch KI oder der steigenden Präsenz
von Social Media „souverän“ umzugehen  und
Lehr-/Lernkonzepte unter der Bewahrung von
Fachlichkeit gezielt dahingehend anzupassen.

WAS IST DIGITAL:KLUG? WIE IST DIE FORTBILDUNG AUFGEBAUT?

Die Fortbildungsreihe besteht aus insgesamt
acht Veranstaltungen, verteilt über den Zeit-
raum eines Schuljahres:

zwei Präsenzveranstaltungen (1,5- bzw. 2,5-
tägig): 23.-24.09.2024 und 17.-19.03.2025
(Ort: folgt)
sechs E-Sessions: online, synchron, inter-
aktiv, 90–120-minütig (immer nachmittags)

Bei den Präsenzveranstaltungen unterstützen
die Wissenschaftler:innen des digital:KLUG-
Teams Sie, Grundlagen auf- und auszubauen.
Zudem besteht Raum für die Vernetzung der
Lehrkräfte untereinander und mit dem
digital:KLUG-Team. 

Den E-Sessions liegen jeweils interdisziplinär be-
arbeitete Schwerpunkte zugrunde:

u.a. gute Leitfragen formulieren; mit hist.
Begriffen arbeiten; passende Materialien
wählen; Methodenkompetenz stärken
Methodiken wie Advance Organizer, direkte
Instruktion, Scaffolding 

Der Transfer in Ihren Unterricht ist für uns
zentral. Wir unterstützen Sie dabei, die dafür
notwendigen Grundlagen sicher aufzubauen. Vor
jeder E-Session helfen wir Ihnen, Ihr Vorwissen
zu aktualisieren. In den E-Sessions werden die
Experteninputs in moderierten Kleingruppen auf
das Unterrichten bezogen. Die Anwendungs-
aufgabe, die jede E-Session abschließen, sagen
präzise, worauf Sie achten sollten und umfassen
Feedback Ihrer Kolleg:innen zu Ihren Ideen.

WORAN WIRD GEARBEITET?

Erfolgreich Geschichte 
 unterrichten

Fortbildungsangebot für
Geschichtslehrkräfte

nach dem KLUG-Konzept
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digital:KLUG wird im Rahmen eines BMBF-
Projekts von einem Team erfahrener Wissen-
schaftler:innen konzipiert und mit über-
zeugten Expert:innen aus der Schule durch-
geführt.        

WER SIND WIR?

WAS HABEN SIE VON DER TEILNAHME?

WER KANN TEILNEHMEN?

HABEN SIE NOCH FRAGEN?
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SIE SIND ENTSCHEIDEND!

Alle Lehrkräfte, die das Fach Geschichte in
mindestens einer Klasse in Gymnasien und  
Gemeinschaftsschulen in Schleswig-Holstein
unterrichten.

Sie möchten teilnehmen? Melden Sie sich ein-
fach bis zum 03. September 2024 über  den
Link: formix.info/GES0369  an oder nutzen Sie
den nachstehenden QR-Code. Durch die
Teilnahme entstehen für Sie keine Kosten. Die
Übernachtungen werden auf Wunsch über-
nommen.

Die Projektgruppe digital:KLUG wird
vertreten durch Prof. i.R. Dr. Waltraud
Schreiber.

Ihre Fragen zum Konzept richten Sie
gern an folgende Mailadresse:

       waltraud.schreiber@ku.de 

Ihr verantwortlicher Ansprechpartner am
IQSH ist Dr. Benjamin Stello.

Für Fragen zum Programm wenden Sie
sich an die folgende Mailadresse:
benjamin.stello@iqsh.de
Für Fragen zur Organisation wenden Sie
sich an die folgende Mailadresse:
sarah.nielsen@iqsh.landsh.de

      

Mehr zu uns

Infolge der vorherigen KLUG-Fortbildung
konnte u.a. eine Kompetenzsteigerung bei
den  Schüler:innen der teilnehmenden Lehr-
kräfte festgestellt werden. Wir wollen nun
wissen, ob es uns auch in digital:KLUG gelingt,
Sie und Ihre Klassen bei der Optimierung des
Unterrichts zu unterstützen – Sie und Ihre Kol-
leg:innen sollen schließlich auch in Zukunft
von qualitativen Fortbildungen zu weiteren
Themen profitieren können.
Für die empirische Untersuchung haben wir
uns deswegen für den „Goldstandard“ der
Bildungsforschung entschieden. Das heißt für
Sie, dass Sie nach dem Zufallsprinzip die
Fortbildung entweder im Schuljahr 24/25 oder
im Schuljahr 25/26 erhalten. Egal, ob Sie der
ersten oder zweiten Gruppe zugewiesen
werden, im Schuljahr 24/25 bitten wir Sie und
Ihre Schüler:innen zwei anonyme und daten-
schutzkonforme Tests über das digitale Tool
Unipark zu bearbeiten, einmal vor (3-4
Wochen nach Schuljahresbeginn) und einmal
nach der Fortbildung (in den 4 Wochen vor
den Sommerferien). 

Sie lernen, Ihren Geschichtsunterricht so anzu-
passen, dass er Ihren Schüler:innen und nicht
zuletzt auch Ihnen nachgewiesen mehr Spaß
macht. Wer nach dem digital:KLUG-Konzept
unterrichtet, sorgt dafür, dass bei den
Schüler:innen das Wissen nachhaltig verfügbar
ist und  sie die erlernten Kompetenzen auch
außerhalb der Schule nutzen können. 
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